Das kleine Dorf im steirischen Ennstal verwandelt es sich heuer zum letzten Mal in einen Kessel brodelnd anheizender Stimmung, die Rekorde brechen lässt und mithilft Gutes zu tun. 
Die Laufteams verzichten auf Siegesprämien und erlaufen Spendenbeträge mit um den Schwachen der Gesellschaft, im Rahmen des Wörschacher 24stundenlaufes zu helfen. 
Sei es die Kinderkrebshilfe, eine Blindenhundeausbildung, oder Hilfe für Menschen wie du und ich, die in Not geraten sind. 
Etwa hundert österreichische Firmen und Vereine sind als Megastaffeln mit bis zu 24 StarterInnen mit dabei – es ist der Einstieg in das Ultrafeeling des Laufens – und die Welt-Elite läuft in Viererstaffeln oder als Einzelläufer. 
Bis zu 25.000  Menschen werden auch heuer nochmals bei diesem weltweiten Top-Ten Lauf dabei sein, sie spornen die Athleten an und lassen am Rande der Laufstrecke eine Benefizparty steigen. 
Wörschach muss man miterlebt haben um mitreden zu können.

